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345 ndustrie und wahrhaft nühlicher Handel in wachsenden man ihnen nun zum Vorwurf machen, daß sie die Natur
Die Pflichten desBesitzes. Idudree gerathen, indem die don ihnen erzeugten der persönlichen Freiheit empsinden? daß sie die Anwei.

 Rortespondenz aus der Bundedstadt.) Werthe den groden Grundern dieser „wohlthatigen“ Anfial: sung zu realifiren irachten? daß die Verechtigung in ihrer
II. en zusließen. Seele brennt? daß sie vor die andern Klassen ireten und

Hr.Plauter bespricht sodaun die verschiedene Vetheilig— Hier haben wit die Wolfe — bemerkt Ldann Herr Frechen: Hallet jeht, worauf ihr uns hingemiesen habt!
ing an der Herstelung irgend eines hecerbuüchen ch, Plauer — welche den Nationalreichthum verschlingen; die Ihr habt uns bisher mit der personlichen Freiheit nur die
Rultes und jaährt hierauf fott, daß nur Derjemige Ansheil leinen Vorsenspieler sind nur die Schatale, fur die hie Zgen derselben geschenkt, ladt uns jebt auch an ihren
am uatlonalen Produll—worunlerselbsiwerständlichnichtindeinigemachereKnochenabfallen und die bei Gelegen. Freuden theilnehmen —

Aleß materiele sandern anch geistige Gäter dersanden hein jelbi aufhesesneeee naturlich unrecht. Hothen diese Hoffnungen aiqh in Erfullung, iindet kein
petden — haben soll, der sich an deffen Herslellung mit Hersonen anzuklagen oder auch nur Klaffen. Anzuklagen aglaler Forijchrin siait, konzenirirt sich der Reichthum im
einer persönlichen Thätigkeit oder seinem Vermögen be. st nur die —A welche solche Dinge er VBegenthei in unmer wenigern Händen,—waswirddann
heiugt. nogticht. Denn auf diese und andere Art werden die neschehen

Eine solche VBetheiligung wird eine volkswirthschaftlich Ncichen immer geidet und die Armen, ja alle, welche sich Es iß oft genug ausgesprochen, aber noch lange nicht

produkrive genannt: es ifi entweder voltswirihschaftlich nit nühlichen Arbeiten beschäftigen, immer ärmer, und jenug beherzigt worden.
produkrive Arbeit, oder volkswirthschaft!ichprodnitiveVer, dir weirden Marlo Necht geben, wenn er sagt: „Offenbar Va wird der Schluß des Drama's fein? Ein Schrift

nodendanlage s die desttukiive Arbeit von allen Folgen der freien Kon- deller, R. Meyer, deuel den porlelten Att desselden an
Es gibt aber eine andere, es gibt elne unproduktive urrenz die verderblichsie. Da sie haupisächlich vom Besihe mit den Worten: „Es dars nicht Frauv.Bleichröderein

Thatigleit, die nicht bei der natidnalen Produiiion, sonn ehr hroher Kapitalien abhängi, so muß sie mit der ume mal jagen konnen: Man wirdteinen Hrieg machen, mein
dern nur bei der nationalen Guterderiheung mutwirti, Ileichformigkeit in der Vertheilung des Vermogens zu. Mann will geben kein Geld. —wie Frau v. Rothschild

die Güter an sich zieht, ohne irgend welche hervorgebracht ehmen und, weil sie diese weiter bedingt, gleichsamdie nicht lange vor der Jroleratior· dtedoluson von 1848 im
u haben. Marlo (Winlelblech, Lin sehr bedeniender, aber irüste zu biner nine, großern Verbreitung aud fich selbsi Vourgeois Siaate —Au gesagt hat.“

mner noch wenig gekannter deutscher Nationaletonin, ichepfen“ , Der Rationalülonom Roscher spricht das bedeutsame
sheilt die ur produkitpe Arbeit ein in jukraune und defirut, Das iñ die soziale Tendenz, die unser Wirthschaftzs. Wort aus Es liegt eine jurchthare Lehre in der Ge
live und versieht mit ersterm Auddiuck u A du Dinerenzz yslem verjolgi: einige hundertjache Millionäre und die hhichte, daß sechs Herren die Halfte der Probinz Afrita
Jeschafte, also ungefähr das ganze Borfenspiel, und mit üebrigen besser oder schlechter besoldete Prolelarier. Wir desaßen, als Nero sie ermorden ließ.“
ebterm u. A. das Verlaufen unter dem Weithe, um Non haben dieses Ziel glüctlicherweise noch nicht erreicht, aber

urrenten, die weniger reich sind, aus dem Felde zu dir kommen ihm allgemach nãher, weun wir ung nicht
schlagen und zu Giunde zu richten, und feruer die Grün auf neue Pfade begeben.

dung von Aktiengesellschaften, die gar micht in der Absichn. Und was wäre das Ende? Ich sage — antworiet Hr.

roduttive Unternehmungen zu machen, sondern nur, um die Platier — es iñ nicht schwer zu errathen. DieMaschinen
Aktien als Miuel der Agiotage zu benuhen, gebildet ad die große Revolution — deide zu fammen — madhten

verden. den Arbeiter srei, d. h. sie löten dir persönlichen und

Marlo nennt diesen gesammten Erwerb unredlich. — orporativen Bande, in die er im Mittelaller gefallen war.

Wenn sich einige große Finanzmanner vereinigen und ein das System der rechtlichen Abhãugigkeit, der stesebmaß igen
bibchen Geld zusamnenthun, sodann bunte Paplerchen Jucht der Urbeit durch den Besih ward beseitigt. Alsbald

ruden lassen und einige vielgelesene Zeitungen dafülr be exhielt der Arbeiter polutische Nechte und ist heute in Be—

jahlen, ober — noch besser — selbst halten, damit diese ug darauf den Besihenden vollig gleichgesiellt. Es soll im

dem Publikum von den genannlen Papierchen außerordent: Siaate keine Herrn und Unterihanen, sondern lauter freie
ich hohe Jinsen versprechen, und wenn dann das Publi. ind Oleichberechtigte Bürger geben.

um im Vertrauen auf die bewußte Tauschung die Pa Indem dieser moderne Staal den unsrelen Arbeiter zumi
piere, die sich vielleicht gar nicht verzinsen, für dieles Geld reien Bürger machte, übrrnahm er nun aber auch die

xwirbt, so nennt Platter dad einen Vetrug. Lerpflichtung, jür dessen Juteressen soweil zu sorgen, als
Und wenn eine große Bank — jährt derselbe weiter— erselbe für sich allein nicht zu jorgen vermochte. Unler—

cin Anleihen „Abernimmt“,das ein Siaai oder eine Stadt ieß er dien, so hatle der Urbeiter nun wohl sein Stimm

u machen gezwungen ist, und dasselbe, damit auch das echt sammt den daran hängenden Pflichten, aber er haite
leine, arme Volk an den Vortheilen partizipiren könne, rin Interesse an der Fortexistenz und Entwicllung dieses

n kleine Titelchen oder in Prãmienloose zerlegt, die auf diaales, der ihm nicht zu seinen Lebensbedingungen, zu
50 Fr. lauten und für welche die Vank dem Staate oder kinem Rechte verhalf. Hertschten in diesein Staate nur

der Stadt 40 Fr. nicht eiwa gegeben, sondern bioß en Inleressen des Vesites, nicht auch die der kapitallosen
prochen hat, und wenn die Bank diese Scheine sosort Arbeit, und konnle der Arbeiter im regelmaßigen Lauf der
durch die Lobpreisungen einer jeilen Presse, durch Schein Dinge gar nicht zum Besihe gelangen, so konnte er mit

äufe an der Vörse und anbere hübsche Mandoerchen auf ollem Nechte sagen: „Die Freiheit die man mir gegeben,

einen Kurs von 753 bringt, hernach, ohne daß sie mi s nur Trug und Schein, ich habe in diesem Slaate that
einem Pfennig engagirt war den Gewinn von 35 Fr. achlich nur Pflichten, aber keine RechtenEr konnte, wie

zinstreicht und das Papier auf seinen richtigen Kurs von inst Thomas Morus, aus den Gedanten verfallen, die
Aelleicht 15 sallen läßt — so haben die quten armen Leut. Staaten seien nur Verschwärungen der Reichen, um unter

hen allerdings für 30 Fr. die Ersahrung gekauft, daß sie der Maske des Gemeinmohls ihren Privatnuhen zu fördern
non solchen großartigen Unternehmungen nichts verstehen, und die arbeilenden Klassen auczubeuten. Er konnte, um

and die Bank hat ein sehr gutes Geschaft gemacht, aber 8 konkreter auszudrücken, sagen: „Ihr errichtet mit unge
v ist wiederum Betrug und zwar ein schändlicher. Und heurem Aufwande, zu dem auch ich beisteuein must, Ge—

venn nun die großen Finanginänner, hiemit noch nicht aichtshöse und Armeen, um das Eigenthum gegen innere
juftieden, das Papier durch die bekannten, aber nur ind äuhere Feinde zu schuhen. Ich aber habe kein Eigen
ur sie praktitablen Kunsse noch weit unter seinen natur chum. Ihr laßt Euern Siaat Eisenbahnen bauen und sub
uchen Werth fallen lassen, es bann klüglich zusammen dentioniren, die Euer Vecrmogen vermehren. Ich habe kein
ausen und nun, wie man zu sagen pflegt, in die Vermögen und werde nie welches haben. Euer Staat

dand nehmen und wieder unsinnig in die Hohe treiben, —WR aroßartige Vildungtanstalien, viblioiheken Mufeen,
um die alte Geschichte in neuer Auflage zu wiederholen, ch habe weder Zeit noch Minel, um mich von meiner
so ist das Alles gesedlich ganz unanfechtbar — sagt Prof·Anwissenheit zu defreien“ Er konnte mil Robertus, dem

sessor Platter—aber im Grunde von einem gewohnlichen konservativen“ Nanonaldkonomen sagen: „Diepersonliche
Daunerstreiche nur dadurch verschieden, daß es mehr ein Freiheit ist eine Anweisung auf alle Tugenden, welche die

ragt. Moral schinücen, und alle Schähe, welche bie Natue und
Mau gründet eine Vank „zu Gunsten“ des bedtängten der Gein birgi. Aber sie in auh eine Berechtigung dazu.

Irundbesides, zu Gunsten der nothleldenden Industrie zu Sie is endlich eine Verheißung dazu geworden, insofern
Junsten des stockenden Handels. Und das Ende vom Lieve ie arbeitenden Klassen in der Dienstbarkeit der andern

ist, daß sich einige Millionäre bereichern und Grundbesih, vaten und von diesen daraus entlassen wurden. Will

Eidgenofenschast.
—XX (A Norr.) Hr. Ruchonnet besteht darauf,

daß eine Untersuchung der finangiellen Verhalinisse der

jargauijchen Garantie stã die statifinde, und wird diesen
Ueschluß voraudsichtlich durchdrücken. Da man weiß, daß
dr. Nuchonnet den Anlaß gerne ergreifen wurde, um in

nie Vertheilung von Bürgernuhen an die Orisbilrger ein

doch zu schießen, jo verstimmt möglicherweise dieses Vor
sehen bei den Ortebürgern der aargauischen Garantie
Jadte und es ist nicht ungedenkhar, daß es gerade zum

Jegentheil von dem führt, was Hr. Ruchonnel möchte,
aämlich dazu, daß die Vürgergemeinden sich je länger je
weniger geneigl zeigen, Opfer darzubtingen, um die Ehre
der Einwohnergeineinden zu retten.

Es scheint nicht, daß einer der beiden Herren v. Cla

parede große Ausficht hat, Gesandter in Wien zu wer

den; man halt beide nicht für ganz geeignet.

Das Eisenbahndeparteinent wird nachstens eine Volschaft
und Gesehedenlwurf beireffend den Rudkauf der Eisen—
dahnen, oder vielleicht besser über die Bebingungen,
inter welchen derselbe geschehen könnte, dem Vundesrathe
oorlegen. Seit mehr als einem Jahre hat sich dasselbe mit

der Angelegenheit in eingehender Weise beschäftigt.
Der hirsige amerikanische Gesandle ist ein Me

hodiñ ersten Ranges. Nicht bloß besucht er fleißig den
Melhodisten Gotterdienst, sondern er triit darin auch als
Prediger auf. Jedensalls wird er, soweit er kann, die

deiltarmee gegen die Maßregeln einzelner Nanlone zu
chuhen suchen.

 Bolthardbahn. Da die Betriebbausgaben
im Monat Jänner d. J. 412,000 Fr., die Betriebs
innahmen dagegen — wie in der letzten Nummer gemeldet

7 630,000 Fr. betragen, so ist für diesen Monal ein
kinnahmenüuberschuss von 218,000 Fr. vorhanden.

Das „Frantj. Journal macht zu dem Januar Ergeb
ri folgende Vemerkungen: „Die lehten Samdtag bekannt
jewordene Januar Einnahme hat an der Abendborse einen

chlechten Eindrud gemacht. Während nämlich das Erträg
aiß des Personenverkehts bereits wieder etwas anzog

200,000 Fr. gegen 180,000 im Dezember), so daß angenom
nen werden kann, der Personenverkeht habe seinen siefsten

Stand bereits wieder uberschritten, weiet der Güterverkehr
jegen den Vormonat ein nicht unbedentendesMindererträg·
ilß auf (180,000 Fr. gegen 605,000 Fr. im Dezemiberj.
Dlese Thatsache hat wohl manchen studig gemacht. Es
vird jedenfalls durch diese Zahlen bewiesen, worauf wir in
er lehlen Zeit schon mehrmals hinweisen mußten, dah es

ämlich für Genua sehr schwierig ist, dem Welthafen Mar


